
 Whiskey-Tasting in der Powerscourt-Destillerie
 Gärten und Seen von Killarney
 Bootsfahrt zu den Klippen von Moher

Irland – Land der Mythen und Legenden
10-Tage-Studienreise

Irland – eine perfekte Mischung aus rauen Küsten, lieblichen
Seen, lebendigen Städten, beschaulichen Hochmooren und
historischen Bauwerken. In einer Kleingruppe erleben wir all dies
und übernachten dabei in ausgesuchten Unterkünften. Ich freue
mich auf Sie! Ihre Jessica Palmer

1. Tag: Flug nach Irland
Schon im Sinkflug auf den Flughafen
Dublin haben Sie Gewissheit: Ja, diese
Insel ist wirklich grün. Vorfreude kommt
auf! „Céad míle fáilte“! Willkommen,
sogar 100.000-mal, wenn man örtlich
übersetzt. Am Abend Treffen mit Ihrer
Reiseleitung. Bei einem ersten gemeinsa-
men Abendessen lernen wir uns kennen.
Die Reise kann beginnen. 35 km (A)

2. Tag: Entdeckung Dublin und Howth
Wir starten den Tag mit einer Panorama-
Stadtrundfahrt inkl. einiger Fotostopps.
Dabei lernen wir das Dublin verschiedener
Epochen kennen und werden schnell
feststellen, dass der Fluss Liffey Dublin in
zwei Hälften teilt. Die Nordseite ist be-
kannt für die Einkaufsstraßen O’Connell-
und Henry Street, das General Post Office
sowie das Custom House. Die Südseite
hingegen erscheint dem Besucher oft
vornehmer, mit der eleganten Fußgänger-
und Einkaufsstraße Grafton Street, dem

St. Stephens Green Park sowie den bei-
den Kathedralen St. Patrick’s und Christ
Church. Entlang der Plätze Merrion- oder
Fitzwilliam-Square entdecken wir das
typische georgianische Dublin des 18.
Jahrhunderts und lassen die besonderen
Straßenzüge auf uns wirken! Die größte
Kathedrale Irlands, die St. Patrick’s Kathe-
drale aus dem Jahr 1213, steht ebenfalls
auf unserem Programm. Am Nachmittag
begeben wir uns auf Entdeckungsreise
in den malerischen Fischerort Howth,
der idyllisch am Fuße einer imposanten
Felslandzunge gelegen ist. Howth, ein
majestätisches Felsmassiv, eröffnet
atemberaubende Panoramablicke auf
die Dubliner Bucht. Ein malerischer Pfad
entlang des markanten Howth Head,
benannt nach seiner Nasenform, bietet
sich für Spaziergänge an. An diesem Ort
erhebt sich der markante Leuchtturm,
während in unmittelbarer Nähe das
Howth Castle aus normannischer Ära
thront. Mit etwas Glück können im Hafen

sogar Seehunde gesichtet werden. 65 km
(F)

3. Tag: Wicklow Mountains
Nur wenige Kilometer von Dublin entfernt
liegt Wicklow, bekannt als der Garten
Irlands. Wir besuchen einen Mikrokos-
mos verschiedenster Landschaftstypen
und Farben und vergessen dabei den
Alltag. Das Powerscourt Estate ist eine
schmucke, Mitte des 18. Jahrhunderts
angelegte und Mitte des 19. Jahrhun-
derts umgestaltete Gartenanlage mit
zahlreichen Teichen und vielen kleinen
Gärten, wie zum Beispiel dem italie-
nischen Garten und dem japanischen
Garten. Das Powerscourt Haus wurde
1743 errichtet. 1974 zerstörte ein Feuer
teilweise die Innenräume, kurz bevor
das Haus der Öffentlichkeit zugänglich
gemacht werden sollte. Wir besuchen
im Anschluss die Powerscourt-Destillerie.
Umgeben von den wunderschönen
Wicklow Mountains, mit seinem reinen
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Quellwasservorkommen, bietet Powers-
court die perfekte Umgebung für die
Destillation von irischem Whiskey. Nach
einem kleinen Einführungsfilm sowie ei-
ner Führung darf natürlich eine Kostprobe
der berühmten Whiskeys der Destillerie
nicht fehlen. Weiter geht die Fahrt nach
Glendalough, einer Klosteranlage im Tal
der zwei Seen, umgeben von steilen,
bewaldeten Hängen. Das Kloster wurde
im 6. Jahrhundert vom Heiligen Kevin
gegründet und war trotz vieler Plünderun-
gen durch die Wikinger 600 Jahre lang
ein blühendes Anwesen. Die Gebäude
sind wahrscheinlich zwischen dem 8.
und 12. Jahrhundert entstanden, viele
wurden um 1870 rekonstruiert. Ein guter
Ausgangspunkt ist das Besucherzentrum,
in dem die Geschichte des Klosters
gezeigt wird. 100 km (F, A)

4. Tag: Kilkenny und der Rock of
Cashel
Unser Weg führt uns als erstes nach
Kilkenny. Vom Schloss, das einst der
berühmten Butler-Familie gehörte, bis
zur Kathedrale laufen wir wie durch ein
lebendiges Buch der irischen Geschichte.
Hier eine gotische Kathedrale, dort der
alte Markt, um die Ecke die Brauerei
und gleich daneben das Gericht. Und
wer weiß, vielleicht finden wir Spuren
der Hexe von Kilkenny, die hier im
Mittelalter ihr Unwesen getrieben haben
soll. Die Fahrt führt uns weiter zum
Felsen von Cashel, der majestätisch 60
Meter hoch aus der Ebene aufragt. Wir
erkunden die Ansammlung an Bauten
des frühen irischen Christentums, die als
spektakuläre Ruinen von einer weit über
1.000-jährigen Geschichte des Felsens
erzählen. Von hier aus, mit gutem Blick
über das goldene Tal, regierten einst
die irischen Hochkönige den Süden des
Landes, bevor der Felsen an die Kirche
überging. Atemberaubend! 190 km (F)

5. Tag: Von Waterford an die
Westküste
Heute lernen wir am Vormittag Cork
kennen, die zweitgrößte Stadt Irlands.
Die Stadt Cork verdankt ihren Charme
unter Anderem ihrer günstigen Lage,
eingebettet in eine von Hügeln umran-
dete Landschaft. Doch bevor wir die
Sehenswürdigkeiten, wie u. a. die St.
Finbarr Kathedrale, das Butter-Museum,
das Rathaus sowie das Cork City Gaol von
außen sehen, geht es auf eine der drei
Inseln im Hafen von Cork – nach Cobh
auf Great Island. Die terrassenförmig
angeordneten Häuserreihen am Hafen
werden überragt von der neugotischen
St. Colmans Kathedrale aus dem 19.
Jahrhundert. Cobh liegt an einem der
größten natürlichen Hafen der Welt,

daher war die Stadt im 18. Jahrhundert
ein bedeutender Marinestützpunkt und
Handelshafen. Von hier aus verließen
viele Auswanderer Irland in Richtung
Amerika. 1912 war Cobh die letzte
Station der Titanic auf ihrer Unglücksreise.
Wir verlassen Cork und fahren weiter an
die Westküste nach Tralee. 260 km (F, A)

6. Tag: Der Ring of Kerry
Der Ring of Kerry gilt als eine der land-
schaftlich schönsten Straßen der Welt und
wird heute von uns befahren. Wir lehnen
uns zurück und genießen die Aussicht von
schroffen Klippen über goldene Strände,
kleinen Dörfern und grünen Weiden bis
hin zu Torfmooren und malerischen Berg-
ketten. Diese Halbinsel zeigt alles, was auf
der grünen Insel wunderbar und wild ist.
Zum Abschluss des Tages besuchen wir
das prunkvolle Herrenhaus Muckross mit
seinen Gärten, welches im Jahre 1843 von
der Herbert Familie im Elisabethanischen
Stil erbaut wurde. Es liegt im Herzen des
Killarney Nationalparks, einer malerischen
Landschaft zu Füßen Irlands höchster
Bergkette. Die das Haus umgebenden
Gärten sind weltweit für ihre Schönheit
bekannt und beherbergen eine Vielzahl
exotischer Pflanzen und prachtvoller
Rhododendren, die hier nahezu haushoch
wachsen. Besonders bemerkenswert sind
außerdem die herrliche Sammlung von
Azaleen, der weitläufige Wassergarten
und ein fantastischer Steingarten. 200
km (F)

7. Tag: Die Klippen von Moher und
„Mondlandschaft“ Burren
Heute besuchen wir die berühmten, bis
zu 214 m hohen Steilklippen von Moher
und staunen über die außergewöhnliche
Landschaft des Burren. Zunächst steuern
wir die Klippen von Moher an, blicken
hinunter und lassen uns den Wind um
die Ohren blasen. Ganz schön hoch!
Durchgepustet machen wir uns auf den
kurzen Weg nach Doolin, wo wir eine
spektakuläre Bootsfahrt zum Fuße der
berühmten Klippen von Moher unterneh-
men. Dabei haben wir die Möglichkeit,
Irlands berühmteste Klippen von einer
einmaligen Perspektive zu erleben. Von
hier aus geht es weiter in den Burren.
Oft als Mondlandschaft beschrieben, ist
der Burren ein Hochplateau aus porösem
Kalkstein, das auf den ersten Blick kaum
Leben zuzulassen scheint. Auf den
zweiten Blick allerdings ist erstaunlich,
welch eine reiche Flora, versteckt in
den windgeschützten Ecken und Ritzen
der Kalksteinplatten, sich hier ansiedeln
konnte. Inmitten dieser Landschaft steht
der über 5.000 Jahre alte Poulnabrone
Dolmen, ein megalithisches Portalgrab,
das einen Hauch von Magie ausstrahlt

und seine uralten Geheimnisse nur
zögerlich Preis gibt. 270 km (F, A)

8. Tag: Tagesausflug Connemara
Heute entdecken wir die Wildnis von Con-
nemara. Connemara, dessen Einwohner
noch immer Gälisch sprechen, ist ohne
Zweifel der wildeste und romantischste
Teil Irlands. Die hügelige Halbinsel wird
von der felsigen Küste der Galway Bay im
Süden begrenzt und ist bekannt für seine
Steinmauern und reetgedeckten Hütten.
Connemara ist ein wahres Paradies für
Naturliebhaber und diejenigen, die auf
der Suche nach starken Emotionen sind.
Der Roundstone Music and Craft Shop
liegt inmitten des kleinen Fischerdorfs
Roundstone im Herzen der Connema-
ra. Der Musikladen gehört Malachy
Bodhran, Irlands einzigem Vollzeit
Bodhran-Hersteller! Gerne erklärt er uns
sein interessantes Handwerk, den Bau
traditioneller Trommeln aus Ziegenhaut.
Wir schauen uns um und entdecken das
wunderbare Instrument! Anschließend
Besuch bei den Joyce County Sheepdogs.
Die Hofeigentümer Ann Mary und Joe
Joyce heißen uns auf ihrer familienge-
führten Farm willkommen. Joe führt
uns mit Begeisterung seine Schafzucht
vor und demonstriert, wie er mit Hilfe
seiner intelligenten Schäferhunde seine
Schafherden auf dem Gelände hin- und
her dirigiert. 220 km (F)

9. Tag: Von Galway Richtung Osten
Nach fünf Tagen am Atlantik fahren wir
Richtung Osten. Im ehemaligen Kloster
Clonmacnoise vertiefen wir uns noch ein-
mal in die Geschichte des frühen irischen
Christentums und staunen angesichts der
riesigen kunstvoll gestalteten keltischen
Hochkreuze, die uns hier erwarten.
Unterwegs legen wir einen Stopp ein, um
Tea and Scones zu probieren. Scones sind
ein von den britischen Inseln stammendes
Gebäck, das oft zur Tea Time gereicht
wird. Es gibt nahezu unendlich viele
Rezepte und jede Hausfrau hat ihren
ganz besonderen Trick, wie die kleinen
Gebäckstücke besonders lecker werden.
Wir probieren frisch gebackene Scones
mit Clotted Cream und Erdbeerkonfitüre
bestrichen und serviert mit einer frisch
gebrühten Tasse Tee: Göttlich! 210 km (F,
A)

10. Tag: Abschied von Irland
Es heißt Abschied nehmen von der
grünen Insel. Fahrt zum Flughafen und
Rückflug zum Ausgangsflughafen. 45 km
(F)

Flugplan-, Hotel- und Programmänderun-
gen bleiben ausdrücklich vorbehalten.
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(F=Frühstück, A=Abendessen)
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Irland – Land der Mythen und Legenden
10-Tage-Studienreise

Termine und Preise 2027 in € ST 232T010

Termine/Saison
Pro Person im Doppelzimmer inklusive Flug ab/bis Frankfurt
(ggf. zzgl. Flugaufpreis)

Teilnehmerzahl
mind. 10 / max. 16

Im Reisepreis inbegriffen
 Zug zum Flug 1. Klasse *
 Flüge mit renommierter Fluggesellschaft in der Economy-

Class ab/bis Frankfurt bis/ab Dublin (ggf. zzgl. Flugaufpreis)*
 Luftverkehrssteuer, Flughafen- und Flugsicherheitsgebühren*
 Rundreise/Ausflüge im landestypischen Klein- bzw. Reisebus

mit Klimaanlage
 Transfers am An- und Abreisetag*
 9 Hotelübernachtungen inkl. lokale Steuern (Bad oder

Dusche/WC)
 9x Frühstück, 5x Abendessen
* bei Eigenanreise nicht inklusive

Bei Gebeco selbstverständlich
 Deutsch sprechende qualifizierte Gebeco Studienreiseleitung
 Stadterkundung von Dublin
 Beeindruckende St. Patrick Kathedrale
 Powerscourt-Haus, Gärten und Destillerie
 Klostersiedlung Glendalough
 Mächtiger Rock of Cashel
 Der Ring of Kerry
 Muckross-Haus und Gärten
 Mächtige Klippen von Moher mit Bootsfahrt
 Megalithgrab Poulnabrone-Dolmen
 Connemara-Nationalpark
 In der Werkstatt von Irlands einzigem Vollzeit Bodhran-

Hersteller
 Besuch auf einer Schaffarm
 Idyllisch gelegene Klosteranlage Clonmacnoise
 Einsatz von Audiogeräten
 Alle Eintrittsgelder
 Reiseliteratur zur Auswahl

Ihre Hotels

Ort Nächte/Hotel Landeskat.

Dublin 2 Hotel 7 ⋆⋆⋆⋆

Tullow, County Carlow 1 Mount Wolseley ⋆⋆⋆⋆

Waterford 1 Fitzwilton ⋆⋆⋆⋆

Co. Kerry 2 The Ashe Hotel o. ä. ⋆⋆⋆⋆

Galway 2 The Twelve Hotel ⋆⋆⋆⋆

Trim, Co. Meath * 1 Knightsbrook Hotel ⋆⋆⋆⋆

Weitere Informationen
Leider lassen sich durch die Vielzahl der Flugmöglichkeiten
nach Dublin manchmal Wartezeiten bis zur gemeinsamen
Weiterfahrt mit dem Bus nicht vermeiden.
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